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Mit Teamgeist den Wiederaufstieg anpeilen

Der Abstieg in die zweite Stärkeklasse der 3. Liga schmerzt den FC Lengnau. Ein Teil der

Rücktritts- willigen im Vorstand konnte ersetzt werden, einige Posten sind noch vakant.

mrl. Mit Trainingsfleiss, Kameradschaft und Einbeziehen junger Spieler schaut

Spielkommissionspräsident Fritz Wenger an der Generalversammlung des FC Lengnau im

Restaurant Bahnhof positiv in die Zukunft. In den Heimspielen seien die Chancen zum

Ligaerhalt vergeben worden, doch nun klappe der Teamgeist in der Mannschaft wieder.

Sportchef Stefan Schnider glaubt an die Spieler und ihr Potenzial, die unter dem neuen

Trainer Sandro de Cubellis als schlagkräftiges Fanionteam im Moos einlaufen. Zur guten

Moral kann auch der neue Dress beitragen. Von Grün-Weiss wechseln die Lengnauer mit

dem neuen Co-Sponsor, der Firma dasteam Personalberatung mit dem Spieler Martin

Rutschi, zu Gelb-Schwarz. Etwas mehr Ehrgeiz wünscht sich der Sportchef von der zweiten

Mannschaft.

Rund 100 Nachwuchskicker

«Im Kinderfussball zählt zuallererst die Freude am Spiel, Ziel ist jedoch, das im Training

Gelernte anzuwenden.» Sandra Nussbaum, Verantwortliche für den Kinderfussball, braucht

manchmal mit den Trainern eine geschickte Hand in der Einteilung der Jungs für die Spiele.

Im Kinderfussball sind die Akteure zahlreich. Rund 100 Kinder und Jugendliche sind beim

FC Leng-nau aktiv. «Wir sind gefordert, im Juniorenfussball noch besser zu arbeiten», sagt

Stefan Schnider mit Blick auf das Weiterleben des Vereins, obwohl im Moment fünf

Lengnauer Junioren bei Biel trainieren.

Nicht nur auf Trainer, ein Verein wie der FC Lengnau ist auch auf zahlreiche Funktionäre

angewiesen, die in unzähligen Stunden freiwillige Arbeit leisten. Da gilt es, den Platz zu

unterhalten und kleinere Jobs, wie das Organisieren des Lotto-Matches. Gesucht werden

weiterhin ein neuer Präsident und ein Finanzchef. Für das Amt des Vizepräsidenten stellt sich

Bruno Hänzi zur Verfügung, Reto Lüthi wird neuer Sekretär. Präsident Fred Berger bleibt

vorläufig im Amt, in einem Ausschuss wird die Personalsuche weiter angegangen. Die

Verantwortlichen hoffen, dass sich vielleicht Eltern von Junioren mit frischem Wind für den

Verein zur Verfügung stellen, im Wissen um die sinnvolle Freizeitbeschäftigung ihrer Kinder

im Moos.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft im FC Lengnau wurde Urs Mühlethaler zum Freimitglied

ernannt. Die Rechnung des FCL schloss mit einem Ertragsüberschuss von 5800 Franken ab.

Der Trainer der 1. Mannschaft des FC Lengnau, Sandro De Cubellis. Bild: mrl
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